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Philippe Richerts Ansprache zur Erinnerung 
an die im 1. Weltkrieg bei Verdun Gefallenen

Schon zu Beginn des Jahres 2016 
hat Philippe Richert, Präsident der 
neuen Region Grand Est, in der das 
Elsaß aufgegangen ist, im Rahmen 
des Erinnerns an die Kämpfe bei 
Verdun die folgende Ansprache ge-
halten. Zunächst sei der französi-
sche Originaltext, danach eine deut-
sche Übersetzung geboten.

„C’est devant la mémoire de ces jeu-
nes soldats que nous nous sommes 
inclinés hier, lors de la commémora-
tion du Centenaire de Verdun.
Nous avons rendu hommage, aux 
soldats français tombés au Bois 
des Caures il y a juste cent ans, 
et dont la dépouille repose, depuis 
un siècle déjà, dans cette terre de 
Meuse. Une terre faite pour la vie et 
meurtrie par la guerre. Une terre qui 
�¿�Q�D�O�H�P�H�Q�W�� �U�H�V�V�H�P�E�O�H�� �j�� �F�H�V�� �M�H�X�Q�H�V��
hommes qu’elle renferme par mil-
liers et par milliers encore. C’est par 
la vie et ses promesses qu’ils étaient 
�D�S�S�H�O�p�V�����,�O�V���R�Q�W���D�F�F�R�P�S�O�L���O�H���V�D�F�U�L�¿�F�H��
ultime, car il plaçaient l’amour de la 
France et le sens du devoir au-des-
sus de tout.
Nous savons alors où est notre de-
voir: transmettre la mémoire combat-
tante aux générations qui viennent. 
Transmettre la mémoire, la partager: 
c’est aussi le devoir du Conseil ré-
gional. Les collectivités humaines 
ne sont pas faites que pour gérer. 
Elles sont faites aussi pour porter 
une histoire et une mémoire.
Où que l’on aille et où que porte 
notre regard, de la Meuse jusqu’au 
Rhin: notre grande région a été mar-
quée dans sa chaire et dans son 
âme par les batailles et les tragédies 
de la Grande Guerre.
Le souvenir et l’exemple de ces sol-
dats qui ont tout donné à la France, 
ne doit jamais s’effacer.“

„Vor dem Gedächtnis dieser jungen 
Soldaten haben wir uns anläßlich 
der Feier zum hundertjährigen Ge-
denken von Verdun gestern ver-
neigt.
Wir haben den im Bois des Caures 
vor genau einhundert Jahren gefal-
lenen französischen Soldaten, deren 
Gebeine schon seit einem Jahrhun-
dert in dieser Erde der Meuse ruhen, 
Ehre erwiesen. Ein Land, fürs Leben 

geschaffen und durch den Krieg 
gemordet. Ein Land, das letztlich 
diesen jungen Menschen gleicht, 
die es zu Tausenden und Abertau-
senden birgt. Das Leben und seine 
Versprechungen hatte sie gerufen. 
Sie haben das letztmögliche Opfer 
gebracht, denn sie setzten die Lie-
be zu Frankreich und das Gefühl der 
�3�À�L�F�K�W���•�E�H�U���D�O�O�H�V��
�:�L�U�� �Z�L�V�V�H�Q�� �Z�R�K�O���� �Z�R�� �X�Q�V�H�U�H�� �3�À�L�F�K�W��
liegt: das Gedächtnis an die Kämp-
fer an die kommenden Generationen 
weiterzugeben. Es weiterzugeben, 
�H�V���]�X���W�H�L�O�H�Q�����'�D�V���L�V�W���D�X�F�K���G�L�H���3�À�L�F�K�W��
des Generalrates. Die menschlichen 
Gemeinschaften sind nicht nur ge-
schaffen, um zu handeln, sie sind 
auch geschaffen, um eine Geschich-
te und eine Erinnerung zu tragen.
Wohin man auch gehen und seinen 
Blick richten mag, von der Maas bis 
zum Rhein: unsere große Region ist 
in ihrem Fleisch und in ihrer Seele 
von den Schlachten und den Tragö-
dien des Großen Krieges gezeich-
net.
Die Erinnerung an diese Soldaten 
und das Beispiel der Soldaten, die 
Frankreich alles gegeben haben, 
darf nicht erlöschen.“

Auffällig ist, daß Richert, immerhin 
gebürtiger Elsässer und Präsident 
einer Region, zu der das Elsaß ge-
hört, kein Wort über die 50 000 Elsaß-
Lothringer verliert, die im Ersten Welt-
krieg in feldgrauer, deutscher Uniform 
kämpften und von denen wahrlich die 
Mehrheit nicht den heißen Wunsch 
hegte überzulaufen, sondern aus-
schließlich derer gedenkt, qui ont 
tout donné à la France. Er scheint die 
elsaß-lothringischen Soldaten, weil 
sie auf der falschen Seite standen, 
durch Mißachtung zu strafen. Auffällig 
ist auch, daß das Wort Europa, das 
man doch sonst so gern im Munde 
führt, nicht einziges Mal vorkommt. 
Auffällig ist ferner, daß Richert ein 
Totengedenken dazu benutzt, um die 
neue, im Elsaß ungeliebte Region 
Grand Est zu „verkaufen“. 
Im übrigen vergleiche man mit der 
Diktion, deren sich sehr viele deut-
�V�F�K�H�� �Ä�2�I�¿�]�L�H�O�O�H�³�� �G�H�V�� �V�W�D�D�W�O�L�F�K�H�Q���� �G�H�V��
politischen, des kirchlichen Lebens 
bei ähnlichen Anlässen zu bedienen 
�S�À�H�J�H�Q���� �0�D�Q�� �P�X�‰�� �V�F�K�R�Q�� �I�U�R�K�� �V�H�L�Q����
wenn sie sich in Wortwahl und Gedan-
kengängen einigermaßen zurückhal-
ten und sich nicht in Beschimpfungen 
vergangener Generationen ergehen.

Der deutsche Soldatenfriedhof Azannes I bei Verdun: hier ruhen 817 Gefallene.
���)�R�W�R�����$�L�P�H�O�D�L�P�H�����Z�L�N�L�P�H�G�L�D���R�U�J��


